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Allgemeine Gottesdienstordnung

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag:	 19.00	Uhr	 Messe

Samstag:	 17.30	Uhr	 Messe	(abwechselnd	
	 mit	Guttet-Feschel)

Sonntag:	 09.00	Uhr	 Messe	(abwechselnd	
	 mit	Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt

Regelmässige Gottesdienste

Dienstag:	 18.30	Uhr	 Rosenkranz
	 19.00	Uhr	 Messe

Freitag:		 08.10	Uhr	 Schulmesse

Samstag:	 19.00	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Susten)

Sonntag:		 10.30	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag:		 18.15	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund

Regelmässige Gottesdienste

Mittwoch:	 08.10	Uhr	 Schulmesse

Donnerstag:	 18.30	Uhr	 Rosenkranz
	 19.00	Uhr	 Messe

	 (2.	Donnerstag	im	Monat	
	 19.00	Uhr	Gampinen)

Freitag:	 18.00	Uhr	 Andacht/
	 	 Rosenkranz

Samstag:	 19.00	Uhr	 Messe
	 (abwechselnd	mit	Leuk-Stadt)

Sonntag:	 10.30	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Leuk-Stadt)	

Beichtgelegenheit

Samstag:	 18.15	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag:	 08.10	Uhr	 Schulmesse

Samstag:	 17.30	Uhr	 Messe
	 (abwechselnd	mit	Erschmatt)

Sonntag:	 09.00	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Beerdigung

Wird	morgens	eine	Beerdigung	gefeiert,	fällt	die	Abendmesse	in	der	betreffenden	Pfarrei	aus,	
ausgenommen	am	Samstag.

Krankenkommunion

Wer	 aus	 gesundheitlichen	 Gründen	 nicht	 die	 Eucharistiefeier	 mitfeiern	 kann,	 darf	 sich	
gerne	für	die	Hauskommunion	(Freitag,	09.00	bis	11.30	Uhr)	melden:	027	473	12	09



Für	mich	gehören	die	Feste	Ostern	und	Pfingsten	ein-
fach	 zusammen.	 Denn	 mit	 diesen	 beiden	 reicht	 uns	
Gott	(für	immer)	seine	Hand.	Er	reicht	uns	dabei	nicht	
nur	den	kleinen	Finger,	sondern	die	ganze	Hand	und	
will	uns	an	dieser	Hand	auf	unserem	Lebensweg	füh-
ren	und	begleiten.	Gerne	möchte	ich	aufzeigen,	was	
uns	Gott	mit	diesen	Festen	sagen	möchte.	Die	5	Fin	ger	
Gottes	sind	dabei	eine	erste	Merkhilfe	dazu.	

5 Finger Gottes 
– Der Auferstandene kommt in unsere Mitte und ist da. 
– Der Auferstandene garantiert uns seinen Frieden. 
– Der Auferstandene vertraut uns an, sein Lebenswerk weiterzuführen. 
– Gott sendet uns den Heiligen Geist. 
– Gott schenkt die Fähigkeit zur Sündenvergebung. 

Gott hat Handschlagqualität und zieht seine Hand nicht einfach zurück. 
An	uns	liegt	es,	
l	die gereichte Hand Gottes anzunehmen,
l	so immer wieder neu österliche und pfingstliche Menschen zu werden,
l	und dann unsere Hand in unserer Umgebung weiterzureichen. 
Wenn	uns	das	gelingt,	dann	wird	unsere	Hand	nicht	eine	ablehnend	wegweisende	Hand,	
sondern	ein	verlängerter	Arm	Gottes.	

Denn	so	werden	die	5	menschlichen	Finger	wieder	zu	einem	Segenszeichen,	was	durch	
uns	alles	gelingen	kann.	

5 Finger der Menschen 
– Wir sind Boten der Auferstehung. 
– Wir dürfen kreative Friedenslösungen suchen. 
– Wir sind beauftragte Zeugen Jesu. 
– Wir haben den Heiligen Geist als treuen und verlässlichen Begleiter. 
– Wir können viel zum Frieden in der Welt beitragen. 

«Der Geist weht, wo er will, heisst es. Das tut der Ungeist aber auch. Es ist eine sehr 
persönliche Entscheidung, welchen Geist wir bei der Tür hereinlassen.» 
Ich	 bin	 überzeugt,	 dass	 eine	 Lebens-	 und	 Glaubenskultur	 unser	 Leben	 positiv	 prägen	
kann.	Doch	es	ist	eine	persönliche	Entscheidung,	welchen	Geist	wir	wirken	lassen.

Ich	wünsche	euch	allen	eine	geisterfüllte	Zeit,	 Pfarrer	Daniel	Noti	

Mit Pfingsten wird die Hand Gottes zur Hand der Menschen



MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS

Bitttage vor dem Fest Christi Himmelfahrt (10. bis 13. Mai)

«Es muss feste Bräuche geben» sagte	der	Fuchs,	 ...	«es ist das, was einen Tag vom 
anderen unterscheidet.»,	 so	 schreibt	 Antoine	 de	 Saint-Exupéry	 in	 «Der kleine 
Prinz».	Und	er	hat	recht!	Doch	für	den	Menschen	der	heutigen	Zeit	sind	es	weniger	
die	Bräuche	der	Kirche,	der	Liturgie,	die	besonderen	Zeiten	und	die	Tage	von	Hei-
ligen,	 die	 als	 Kalender	 dienen.	 In	 der	
jetzigen	 Zeit	 hat	 der	 Mensch	 vielfach	
andere	 Strukturen,	 die	 Alltag	 und	 Fest	
und	 Bräuche	 entstehen	 lassen	 –	 wir	
	stehen	 in	 einer	 anderen	 Zeit.	 Dennoch:	
Was	 hindert	 uns	 daran,	 an	 den	 Bitt-
tagen	 zum	 Beispiel	 betend	 zur	 Ring-
acker	kapelle	 zu	 gehen	 und	 unsere	 An	-
liegen	 in	 der	 Weise	 zum	 Ausdruck	 zu	
bringen?	Nicht	nur	der	Landwirt	ist	heu	-
te	noch	auf	gute	Witterung	angewiesen.	
Dieser	 Segen	 schliesst	 jedes	 menschliche	 Tun	 mit	 ein:	 «Segne das Werk unserer 
Hände und unseres Geistes, unsere Arbeit auf Feld und Flur, in Familie und Beruf.»	
–	Die		sen	Segen	brauchen	wir	alle	–	nicht	nur	an	den	Bitttagen.

Velo-Segnung – «Gesegnet unterwegs» (16. Mai)

Der	Frühling	kommt	und	die	Velosaison	
geht	wieder	los.	Dieses	Jahr	wollen	wir	
uns	 von	 Gott	 alle	 grossen	 und	 kleinen	
Velos	 segnen	 lassen,	 damit	 dieser	 Se	-
gen	uns	auf	allen	Touren	und	Ausflü	gen	
begleitet.	 Diese	 Segnung	 findet	 in	 Zu	-
sammenarbeit	 mit	 dem	 Veloclub	 Elite	
Susten	 am	 Sonntag,	 16.	 Mai	 2021,	 statt	
(sofern	es	Corona	zulässt).	Um 10.30 Uhr 
wird der Gottesdienst in der Pfarr -
kirche Susten gefeiert, anschliessend 

findet um ca. 11.15 Uhr auf dem Kirchplatz die Segnung der Velos statt.	Sollte	sich	
dahingehend	etwas	ändern,	werden	wir	über	die	verschiedenen	Kanäle	der	Pfarrei	
(Homepage,	 Anschlagkästen,	 Facebook)	 genauer	 informieren.	 Freuen	 wir	 uns	 auf	
diese	interessante	Segensfeier!

SEGENS-ORTE



Die	Schöpfung	Gottes	zu	bewahren	und	
sich	für	die	Erhaltung	unserer	Welt	und	
deren	 Ressourcen	 einzusetzen,	 ist	 für	
viele	ein	wichtiges	Anliegen.	Der	Schöp-
fungsspaziergang will	 dieses	 grosse	
An		liegen	 aufnehmen.	 Der	 Anlass	 will	
einen	 Beitrag	 dazu	 leisten,	 dass	 sich	
Jung	 und	 Alt	 mit	 dem	 Gedanken	 aus-
einandersetzt,	 dass	 unsere	 Schöpfung	
ein	Geschenk	Gottes	an	uns	alle	ist.	Der 
Schöpfungs psalm 104	 wird	 uns	 dabei	

wie	ein	roter	Faden	durch	den	Nachmittag	begleiten.	Bei	jeder	Station	wird	ein	Teil	
des	Psalms	aufgenommen	und	vertieft.	Dieser	Psalm	ist	eine	Einladung	an	uns	alle,	
die	Natur,	Gottes	Schöpfung	wieder	neu	zu	entdecken	und	da	–	rüber	ins	Staunen	
zu	kommen.

Wann:	 Mittwoch,	19.	Mai	2021,	15.00	bis	17.00	Uhr

Wo: Treffpunkt:	Beginn	bei	der	Kreuzwegstation	Brentjong

Eingeladen sind: Jung	und	Alt	

Was Stationen	mit	Impulsen	und	Wahrnehmungsübungen	

Patriarch	 em.	 Gregorios	 III.	 Laham	 (aus	 Syrien)	 besucht	 in	 der	 Woche	 vom	 17.	 bis	
	23.	Mai	verschiedene	Pfarreien	im	Oberwallis	und	feiert	heilige	Messen	und	berich-
tet	über	die	Situation	in	seinem	Land.	Am Donnerstag, 20. Mai, um 19.00 Uhr ist er 
bei uns in der Pfarr kirche Susten zu Gast. 

Vorgängig ein paar wissenswerte In  for -
ma tionen zur Situation in Syrien:
Durch	 den	 Krieg	 und	 das	 Embargo	 lei-
det	 Syrien	 am	 wirtschaftlichen	 Nieder-
gang.	 Kinder	 und	 Kranke	 sterben	 auf-
grund	 nicht	 vorhandener	 Arzneimittel.	
Für	 den	 Lebensunterhalt	 und	 die	 ärzt-
liche	 Betreuung	 notleidender	 und	 ver-
triebener	 Familien	 in	 mehreren	 Teilen	
des	 Landes,	 vor	 allem	 in	 Aleppo	 und	
Homs,	 stellt	 «Kirche	 in	 Not»	 deshalb	
mehr	als	CHF	2.3	Mio.	zur	Verfügung.

Schöpfungsspaziergang (19. Mai)

Segens-Besuch aus Syrien (20. Mai)



Das	Christentum	ist	seit	der	Entstehungszeit	in	Syrien	präsent.	Der	Apostel	Paulus	
hatte	 sein	 Bekehrungserlebnis	 ganz	 in	 der	 Nähe	 von	 Damaskus.	 Der	 emeritierte	
Patriarch	Gregorius	setzt	sich	dafür	ein,	dass	die	Christen	im	Land	bleiben.	Er	reist	
in	 der	 ganzen	 Welt	 umher,	 um	 auf	 das	 tragische	 Schicksal	 der	 syrischen	 Christen	
aufmerksam	zu	machen	und	um	Hilfe	zu	bitten.

Patriarch	em.	Gregorios	Laham	ist	im	
Jahr	1933	in	Syrien	unter	dem	Namen	
Lufti	 Laham	 geboren.	 1981	 wurde	 er	
zum	 Bischof	 geweiht	 und	 im	 Jahr	
2000	zum	Patriarchen	von	Antiochien	
und	dem	Ganzen	Orient,	von	Alexan	-
drien	 und	 Jerusalem	 gewählt.	 Papst	
Franzis	kus	nahm	am	6.	Mai	2017	sei-
nen	 Rück	tritt	 als	 Patriarch	 an.	 Bis	
heute	setzt	sich	der	em.	Patriarch	für	
einen	Dialog	aller	beteiligten	Par	teien	
in	Syrien	ein,	um	den	Bürger	krieg	zu	
beenden.	

(Bild und Texte freundlicherweise zur Verfügung gestellt von Kirche in Not)

Unsere	Kirchen	waren	auch	
über	die	Osterfeiertage	
Segens-	und	Kraft	orte.	
Viele	kamen	vorbei,	
holten	sich	Palmzweige	
oder	auch	eine	Oster	kerze	ab.	
Ein	herzliches	Dankeschön	an	alle,	
welche	sich	darum	bemühen,
dass	unsere	Kir	chen	
so	schön	ge		schmückt	sind.	
Hier	das	Beispiel	
aus	der	Pfarr	kirche	
St.	Michael	Ersch	matt.

Segens-Woche: Karwoche / Ostern



MARIANISCHE SEGENS-WORTE

Maria sprach: «Grosses hat Gott an mir getan!»

Nicht	etwas	machen,	
sondern	geschehen	lassen	

nicht	etwas	geben,	
sondern	loslassen

nicht	etwas	hören,	
sondern	sich	die	Ohren	
öffnen	lassen	

nicht	etwas	sehen,	
sondern	sich	anblicken	lassen

nicht	sich	frei	machen,	
sondern	sich	befreien	lassen

nicht	etwas	verschenken,	
sondern	sich	beschenken	lassen

nicht	handeln,	
sondern	sein

nicht	das	Grosse	in	unsere	Kleinheit	herabholen,	
sondern	im	Kleinen	das	Grosse	erkennen	

nicht	das	Geheimnis	lüften	wollen,	
sondern	es	belassen	

nicht	Gott	suchen,	
sondern	sich	von	ihm	finden	lassen.	

(Cäcilia Kittel)

Anlässe des Frauenbundes Leuk-Susten

l	 5.	Mai	2021	 14.00	Uhr	Kreis	junger	Mütter:	Fitte	Kids



Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Ein Christ oder eine Christin ist zuerst und vor allem ein getauf-
ter Mensch. Diese Tatsache gilt es immer wieder zu betonen, 
wenn wir von der Berufung eines Menschen sprechen. Weil wir 
getauft sind, treten wir ein in eine lebendige Beziehung mit 
Chris tus. Christinnen und Christen versammeln sich als Getaufte 
um gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Zugleich suchen sie für 
sich selbst und allein im Gebet den Kontakt zu Gott. Sie stellen 
sich in den Dienst der Gemeinschaft und der Mitmenschen.

Wenn ich an die Berufung eines Getauften denke, dann erinnere ich mich gerne an ein Gleich- 
nis, das Jesus uns mitgegeben hat. Wir finden es im Markusevangelium (Mk 4,26–29). Die Rede 
ist da von einem Bauern, der aussät, seiner Arbeit nachgeht, immer wieder schläft und immer 
wieder aufsteht. Das alltägliche Leben mit all seinen Anforderungen nimmt seinen Lauf. Nach 
einer gewissen Zeit geschieht etwas Wunderbares: die Erde bringt Frucht. Das Wunder lässt sich 
nicht erklären, aber aus der Saat ist Frucht geworden. Zuerst war nur der Halm zu sehen, dann die 
Ähre und schliesslich das volle Korn. Ein Wunder ist geschehen: aus dem Samenkorn reift, ohne 
dass es zu erklären ist, die Ernte heran. Jedes Jahr geht die Saat auf, jedes Jahr ist das Aufgehen 
der Saat ein Wunder. Der Bauer verlässt sich auf dieses Wunder der Natur, jedes Jahr neu. Obwohl 
es nicht zu erklären ist, obwohl es immer wieder unglaublich wunderbar ist, verlässt der Bauer 
sich darauf.

Ist das nicht ein gutes Bild für das Wachsen einer Berufung. Kirchliche Berufungen sind nicht ein- 
fach irgendwie machbar, weder von Menschenhand, noch durch irgendwelche Gebetsstürme. Es 
geht darum, dass wir das, was in der Taufe in uns grundgelegt ist, reifen lassen. Gott hat keinem 
alles und niemandem nichts gegeben. Jeder Mensch hat seine ganz besonderen Gaben und Bega- 
bungen erhalten. Wenn wir um kirchliche Berufe beten, bitten wir darum, dass Gott selbst Men- 
schen dabei hilft, diese Gaben zu entdecken. Wie der Bauer im Gleichnis sind wir gehalten gedul- 
dig zu warten. Das darf nun aber nicht bedeuten, dass wir unsere Hände in den Schoss legen und 
warten. Das macht auch der Bauer nicht. Er trifft Vorkehrungen, damit alles bereit ist, wenn die 
Ernte eingebracht werden soll. Reich Gottes braucht Menschen, die sich an seinem Aufbau betei- 
ligen. Alle Getauften sind zur Mitarbeit im Reich Gottes eingeladen. Die Aufgaben sind vielfältig. 
Jeder Christ und jede Christin ist dazu aufgerufen seine und ihre Berufung zu erkennen. Jeder 
einzelne Mensch darf auf dem Weg der Nachfolge gehen. Manchen führt das in den kirchlichen 
Dienst. Andere sagen: Ich bringe mich mit meinen Begabungen in einem weltlichen Beruf ein, und 
lege dort Zeugnis für Gott ab.

Jeder Berufungsweg verläuft anders. Am Anfang eines Weges steht immer die Taufe. Ich selber 
bin als Priester dankbar für dieses Geschenk. Weil ich getauft bin, durfte in mir eine Berufung 
wachsen, auf die ich bei der Priesterweihe eine Antwort geben konnte. In Gemeinschaft mit allen 
Getauften darf ich seither meine Berufung weiterwachsen lassen.

Richard Lehner, Generalvikar

 Getauft und berufen

üfbrächu – Bistum Sitten – Das Jahr der Taufe 2021

Foto © Pixabay



Aus dem Pfarreileben

Taufe

Das	Sakrament	der	Taufe	empfangen	hat:

		2.	 Enea Meichtry, des	Michel	und	der	Cindy	
geb.	 Kuonen,	 am	 21.	 März	 2021,	 wohn-
haft	in	Leuk-Stadt

Gottes Segen begleite Kind und Eltern!

Opfer und Gaben März 2021

Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 131.20

Opfer	für	die	Pfarrkirche	 149.40

Opfer	für	die	Ringackerkapelle	 204.85

Fastenopfer	Pfarrei	 1419.50

Fastenopfer	Kinder	 1455.70

Opferstöcke	 65.20

Kerzenopfer	 367.90

Gute	Werke	 30.00

Gabe	Pfarrkirche	 40.00

Thelkapelle

Opfer	und	Gaben	 256.85

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Mai 2021

	 		3.	 Mo.	20.15	 Pfarreiratssitzung
    Philippus und Jakobus

	 		4.	 Di.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Gedächtnismesse	Alfred,	

Lucie	und	Theo	Mathieu

	 		5.	 Mi.	 14.00	 Kreis	junger	Mütter:	
	 	 	 	 Fitte	Kids

	 		7.	 Fr.	 			8.10	 Schulmesse
	 	 	 	 Stiftmesse	Marie	Grand-Ming,	

Paul	Grand
    Herz-Jesu-Freitag

    Bitttage

   1. Sa. 19.00 Messe 
	 	 	 	 Stiftmesse	Erwin	und	
	 	 	 	 Lotti	Meichtry,	Karl	und	
	 	 	 	 Rosa	Wyder-Varonier,	
	 	 	 	 Erwin	Witschard
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Hubert	

und	Barbara	Köppel-Sewer,	
Riccarda	de	Willa,	

	 	 	 	 Stephan	und	Germaine	
Seewer-Mombelli

	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

   2. So. 10.30 Messe in Susten
    Fünfter Ostersonntag

   8. Sa. 19.00 Messe in Susten 
    zum Muttertag
    Maria Mittlerin
    aller Gnaden

   9. So. 10.30 Messe zum Muttertag
	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Diakon	Paul-André	Ambühl,	

Walter	Wyssen
	 	 	  Opfer für die Pfarrkirche 
    Sechster Ostersonntag

Pfarrei Leuk-Stadt

Gott,	wir	schauen	auf	Maria.
Sie	ist	gesegnet	von	dir,
und	ihr	Leben	ist	ein	Segen	für	uns.

Nach Josef Schultheis



	 10.	 Mo.	18.30	 Messe	in	der	Thelkapelle	
	 	 	 	 zu	den	Bitttagen	
	 	 	 	 (Kapelle	Gampinen	
	 	 	 	 zu	diesem	Zeitpunkt	noch	
	 	 	 	 nicht	eingeweiht)

	 11.	 Di.	 19.00	 Bittprozession	ab	
Pfarrkirche	Leuk-Stadt	

	 	 	 	 zur	Ringackerkapelle	und	
	 	 	 	 anschliessend	Messe	
	 	 	 	 zu	den	Bitttagen

	 14.	 Fr.	 			8.10	 Messe
    Matthias

	 18.	 Di.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Aline	Ambühl

 19. Mi.  Schöpfungsspaziergang: 
15.00 bis 17.00 Uhr

	 21.	 Fr.	 			9.00	 Schulmesse
	 	 	 19.00	 Messe	bei	der	Lourdesgrotte

	 25.	 Di.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Gedächtnismesse	Josephine	

und	Otto	Witschard-Steiner

	 28.	 Fr.	 			8.10	 Schulmesse

 31. Mo.  Thelfest: Messen 
	 	 	 	 um 7.00 und 9.00 im Thel

 12. Mi. 19.00 Messe zu 
    Christi Himmelfahrt
	 	 	 	 Stiftmesse	Katharina	

Grichting,	Filippo,	
	 	 	 	 Alice	und	Antonio	Filipponi	
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Elisabeth	

und	Rudolf	Schmidt-Bregy,	
Roman	Schmidt-Venetz,	

	 	 	 	 Rolf	Widmer-Schmidt,	
	 	 	 	 Pater	Franz	Eggs
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Es singt der Kirchenchor

 13. Do. 10.30 Messe in Susten 
    zu Christi Himmelfahrt

 29. Sa. 19.00 Messe in Susten 
    mit Predigt von Chorherr 

Daniel Salzgeber

 30. So. 10.30 Messe mit Predigt von 
Chorherr Daniel Salzgeber 

	 	 	 	 Stiftmesse	
	 	 	 	 Albert	Kalbermatten	
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Ludowika	

und	Roman	Schmidt-Venetz	
	 	 	 	 Opfer für die Pfarrkirche
    Dreifaltigkeitssonntag

 22. Sa. 19.00 Messe zu Pfingsten 
	 	 	 	 Stiftmesse	Albert	und	

Josefine	Zumstein-
Bilgischer,	Alphons	und	
Irene	Siffert,	Elvira	und	
Erwin	Brunner-Grichting	
und	Roger	Brunner,	
Rosemarie	und	

	 	 	 	 Emil	Zumstein-Mathieu
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Xaver	

Bovet	und	Eugen	Bovet	
	 	 	 	 und	Hermine	Bovet-

Schröter	und	Hilda	Nellen	
	 	 	 	 und	Emma	Kohlbrenner	
	 	 	 	 Opfer für die Ausbildung 
    zu kirchlichen Diensten 
    im Bistum

 23. So.  PFINGSTEN
   10.30 Messe in Susten

 15. Sa. 19.00 Messe 
	 	 	 	 Stiftmesse	Raphael	und	

Yolanda	Bayard-Schmid,	
Willy	und	Martita	Loretan,	
Franziska	Andenmatten,	
Josefine	und	Andreas	
Mathieu-Zumstein	

	 	 	 	 Gedächtnismesse	Robert	
Zumstein,	Véronique	Zen	
Ruffinen,	Anton	Plaschy	

	 	 	 	 Opfer für die Arbeit 
    der Kirche in den Medien

 16. So. 10.30 Messe in Susten 
    mit Velosegnung
    Siebter Ostersonntag



Aus dem Pfarreileben

Beerdigungen

Den	 irdischen	 Lebensweg	 beendet	 und	 zum	
Schöpfer	heimgekehrt	sind:

		2.	 Beat Kuonen-Truffer,	geboren	am	14.	Fe	-
bruar	1969,	gestorben	am	 19.	März	2021,	
Trauergottesdienst	am	25.	März	2021

		3.	 Madlen Walther-Sterren,	 geboren	 am	
	30.	April	1952,	gestorben	am	11.	April	2021,	
Trauergottesdienst	am	13.	April	2021

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden!

Rosenverkauf

Der	 Erlös	 des	 diesjährigen	 Rosenverkaufs	
durch	 Mitglieder	 des	 Pfarreirates	 beträgt	
CHF 1 473.75	 und	 geht	 an	 ein	 Fastenopfer-
projekt.

Im	Namen	der	Pfarrei	ein	herzliches	Vergelt’s	
Gott	für	die	grosszügige	Unterstützung.

Opfer und Gaben März 2021

Kerzenopfer	 632.70

Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 336.70

Opfer	für	die	Pfarrkirche	 103.65

Fastenopfer	Rosenaktion	 1	473.15

Fastenopfer	Pfarrei	 1	392.10

Beerdigungsopfer	 64.20

Opfer	Pater	Grand	 265.40

Gaben	Kapelle	Gampinen	 1	100.—

Gabe	Osterkerze	 200.—

Kerzenverkauf	 210.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Mai 2021

	 		5.	 Mi.	 			8.10	 Schulmesse
	 	 	 14.00	 Kreis	junger	Mütter:	Fitte	Kids

	 		6.	 Do.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Robert	und	Leonie	Locher	

und	Hans	Zen-Ruffinen,	
Walter	und	Bertha	Arnold-
Wellig,	Pauline	

	 	 	 	 und	Erika	Werlen
	 	 	 	 Opfer	Pater	Grand

	 		7.	 Fr.	 18.00	 Maiandacht
	 	 	 17.00	–	20.00	Uhr	Anbetung
    Herz-Jesu-Freitag

   1. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt 

   2.  So. 10.30 Messe 
	 	 	 	 Stiftmesse	Andreas	
	 	 	 	 und	Christa	Meichtry-
	 	 	 	 Zen-Ruffinen,	Walter	Matter,	

Clemens	Marx
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Alwin	

Grand	und	Therese	Jerjen,	
Emil	Grand,	Aline,	

	 	 	 	 Adolf	und	Aldo	Lötscher
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Fünfter Ostersonntag

Pfarrei Susten-Leukergrund

   8. Sa. 19.00 Messe zum Muttertag
	 	 	 	 Stiftmesse	Rosa	Locher-

Hischier,	Siegfried	und	
Emma	Matter	und	Rudolf	
und	Serafine	Matter	und	
Clementine	Matter,	

	 	 	 	 Viktor	und	Elsa	Bilgischer,	
Theo	Anthamatten

	 	 	 	 Gedächtnismesse	Heinrich	
Grand-Steiner,	Alois,	

	 	 	 	 Louise	und	Carmen	Locher,	
Louis	Kuonen-Locher,	

	 	 	 	 Anton	Schnyder-Ruff
    Opfer für die Pfarrkirche
    Maria Mittlerin aller Gnaden



    Bitttage

	 10.	 Mo.	18.30	 Messe	in	der	Thelkapelle	
	 	 	 	 zu	den	Bitttagen	
	 	 	 	 (Kapelle	Gampinen	
	 	 	 	 zu	diesem	Zeitpunkt	noch	
	 	 	 	 nicht	eingeweiht)

	 11.	 Di.	 19.00	 Bittprozession	ab	
Pfarrkirche	Leuk-Stadt	

	 	 	 	 zur	Ringackerkapelle	und
	 	 	 	 anschliessend	Messe	
	 	 	 	 zu	den	Bitttagen

	 14.	 Fr.	 18.00	 Maiandacht
    Matthias

	 19.	 Mi.	 			8.10	 Schulmesse
    Schöpfungsspaziergang: 

15.00 bis 17.00 Uhr
	 	 	 19.00	 Pfarreiratssitzung

	 20.	 Do.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00 Messe mit Segensbesuch von 

Patriarch em. Gregorios III. 
Laham aus Syrien 

	 	 	 	 Stiftmesse	Auxilius	
	 	 	 	 und	Josefine	Kuonen	
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Otto	
	 	 	 	 und	Leonie	Grand-Eggo	
	 	 	 	 und	Marie	Zenklusen,	
	 	 	 	 Oskar,	Anna	und	Johann	

Walther	und	Theodor	
	 	 	 	 und	Paulina	Biderbost

	 21.	 Fr.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 bei	der	Lourdesgrotte
	 	 	 19.00	 Messe	bei	der	Lourdesgrotte

   9.  So. 10.30 Messe zum Muttertag
    in Leuk-Stadt
    Sechster Ostersonntag

 12. Mi.    8.10 Messe mit anschliessender 
Bittprozession in Susten

   19.00 Messe zu 
    Christi Himmelfahrt 
    in Leuk-Stadt

 13. Do. 10.30 Messe zu 
    Christi Himmelfahrt
	 	 	 	 Stiftmesse	Alwin	Grand	
	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Daniela	Meichtry	und	

Margot	Troger-
	 	 	 	 Grossenbacher	
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 15. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt

 16.  So. 10.30 Messe mit anschliessender 
Velosegnung 

    auf dem Kirchplatz
    Opfer für die Arbeit 
    der Kirche in den Medien
    Siebter Ostersonntag

 22. Sa. 19.00 Messe 
    in Leuk-Stadt 
    zu Pfingsten

 23.  So. 10.30 PFINGSTEN
	 	 	 	 Stiftmesse	Erhard	Grand
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Adolf	
	 	 	 	 und	Louise	Oggier-Schmidt
	 	 	 	 Opfer für die Ausbildung 
    zu kirchlichen Diensten 
    im Bistum



	 26.	 Mi.	 			8.10	 Schulmesse
    Philipp Neri

	 27.	 Do.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse	Maria	Locher-

Cina,	Margrith	Wyssen	
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Erwin	

Grand-Kalbermatten,	Rudolf	
und	Margrith	Hermann-
Metry,	Familie	Emerin	Fux

	 28.	 Fr.	 18.00	 Maiandacht

	 31.	 Mo.		 Thelfest: Messen 
    um 7.00 und 9.00 im Thel

Aus dem Pfarreileben

Taufe in Erschmatt

Das	Sakrament	der	Taufe	empfangen	hat:

Faye Schnyder, des	 Dario	 und	 der	 Corina	
geb.	 Gafner,	 am	 21.	 März	 2021,	 wohnhaft	 in	
Erschmatt

Gottes Segen begleite Kind und Eltern!

Opfer der Pfarrei Erschmatt
März 2021

Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 219.55
Fastenopfer	 120.—

Opfer der Pfarrei Guttet-Feschel
März 2021

Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 279.10
Beerdigungsopfer	 32.—

Einen herzlichen Dank allen Spendern von 
Opfern und Gaben!

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel

 29. Sa. 19.00 Messe zum 
Dreifaltigkeitssonntag 

    mit Predigt von 
    Chorherr Daniel Salzgeber 
	 	 	 	 Stiftmesse	Anneliese	Ittig-

Grand,	Kurt	und	Mike	Grand,	
Elias	und	Hilda	Locher-
Hartmann,	Hedwig	
Witschard-Lötscher

	 	 	 	 Gedächtnismesse	Eduard	
Amacker,	Walter	und	Selina	
Matter-Blatter,	Stefanie	

	 	 	 	 und	René	Grand-Bregy,	Erich	
	 	 	 	 und	Hans-Ruedi	Lötscher,	
	 	 	 	 Martin	Ming-Seewer	und	

Familien	Ming	und	Seewer
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 30.  So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt 
    mit Predigt von 
    Chorherr Daniel Salzgeber
    Dreifaltigkeitssonntag



Pfarreikalender

Mai 2021

	 		3.	 Mo.	18.00	 Maiandacht	in	Erschmatt
    Philippus und Jakobus

	 		4.	 Di.	 		8.10	 Bittprozession	ab	Kirche	
Wiler	und	Schulmesse	

	 	 	 	 in	der	Kirche	Guttet	Dorf

	 		7.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	Marcel	Steiner,	

für	Ungenannt
    Herz-Jesu-Freitag

   1. Sa.  ERSTKOMMUNIONFEIER 
    in Erschmatt 
   16.00 Messe zur Erstkommunion 

mitgestaltet 
    von den Kindern 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

   2. So.  ERSTKOMMUNIONFEIER 
    in Guttet-Feschel
   10.30 Messe zur Erstkommunion 

mitgestaltet von 
    den Kindern 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei 
    Fünfter Ostersonntag

   8. Sa. 17.30 Dankgottesdienst 
    der Erstkommunikanten 
    in Guttet-Feschel
	 	 	 	 Stiftmesse	Paul	und	

Philomena	Steiner-Schmidt
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Julius	und	

Adèle	Schmidt	und	Rosina	
Meichtry-Schmidt,	Josef	und	
Ida	Kuonen-Schmidt,	

	 	 	 	 Ulrich	und	Helen	Kuonen-
Schmidt	und	Belinda	Oggier	
und	Willy	Schmidt	

	 	 	  Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Maria Mittlerin 
    aller Gnaden 

   9. So.    9.00 Dankgottesdienst 
    der Erstkommunikanten 
    in Erschmatt 
	 	 	 	 Stiftmesse	Selina	und	
	 	 	 	 Alfred	Hugo-Schnyder,	
	 	 	 	 Anna	Schnyder,	des	Eduard
	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Margrith	Schalbetter-Hugo
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Muttertag / 
    Sechster Ostersonntag

 12. Mi. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
    zu Christi Himmelfahrt 
    und anschliessend 

Bittprozession
	 	 	 	 Stiftmesse	Andreas	Schmidt
	 	 	  Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 13. Do.   9.00 Messe in Erschmatt 
    zu Christi Himmelfahrt 
    und anschliessend 

Bittprozession
	 	 	 	 Stiftmesse	Pfarrer	
	 	 	 	 Pius	Schnyder,	Peter	und	
	 	 	 	 Ida	Tscherry-Passeraub
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei



	 14.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	Emil	und	
	 	 	 	 Amanda	Hugo-Locher
    Matthias

	 17.	 Mo.	18.00	 Maiandacht	in	Erschmatt
	 	 	 19.00	 Pfarreiratssitzung	
	 	 	 	 in	Guttet-Feschel

	 18.	 Di.	 		8.10	 Schulmesse	
	 	 	 	 in	Guttet-Feschel

 19. Mi.  Schöpfungsspaziergang: 
15.00 bis 17.00 Uhr

	 21.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	Peter	und	

Karolina	Meichtry-Marty

	 25.	 Di.	 			8.10	 Schulmesse	
	 	 	 	 in	Guttet-Feschel

	 28.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	Albert	
	 	 	 	 und	Ida	Steiner-Hugo

	 31.	 Mo.		 Thelfest: Messen 
    um 7.00 und 9.00 im Thel

 23. So.  PFINGSTEN
      9.00 Messe in Guttet-Feschel 
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Arianne	

Gasche-Kuonen,	Werner	
Kuonen,	Emil	und	Anna	
Meichtry-Locher	und	

	 	 	 	 verstorbene	Kinder,	Otto	
und	Therese	Köppel-Steiner	
und	verstorbene	Kinder

	 	 	 	 Opfer für die Ausbildung 
    zu kirchlichen Diensten 
    im Bistum

 29. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
    zum Dreifaltigkeitssonntag
    mit Predigt von 
    Chorherr Daniel Salzgeber
	 	 	 	 Stiftmesse	Julius	und	
	 	 	 	 Adele	Schmidt-Meichtry,	

Regina	Schmidt-Kuonen
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Julius	und	

Lina	Köppel-Treyer,	Albinus	
Köppel,	Heinrich	und	
Hermine	Meichtry-Kuonen	

	 	 	  Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 30. So.    9.00 Messe in Erschmatt 
    zum Dreifaltigkeitssonntag
    mit Predigt von 
    Chorherr Daniel Salzgeber
	 	 	 	 Stiftmesse	Johanna	
	 	 	 	 Tscherry-Schnyder,	
	 	 	 	 Genovefa	und	Johann	
	 	 	 	 Marty-Schnyder
	 	 	 	 Gedächtnismesse
	 	 	 	 Jakob	Tscherry
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei 

 22. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
    zu Pfingsten
	 	 	 	 Stiftmesse	
	 	 	 	 Mathias	Schnyder,	
	 	 	 	 Maria	Messerli-Schnidrig
	 	 	  Opfer für die Ausbildung 
    zu kirchlichen Diensten 
    im Bistum

 15. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel
	 	 	 	 Stiftmesse	Robert	und	
	 	 	 	 Agnes	Meichtry-Meichtry,	

Werner	Kuonen	
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Ernest	

Köppel,	Familie	Josef	und	
Hedwig	Köppel-Marty,	
Marcel	Meichtry-Meichtry	

	 	 	 	 Opfer für die Arbeit 
    der Kirche in den Medien

 16. So.    9.00 Messe in Erschmatt 
	 	 	 	 Stiftmesse	
	 	 	 	 Alois	Inderkummen,	
	 	 	 	 Eduard	Prumatt-Meichtry	
	 	 	 	 Opfer für die Arbeit 
    der Kirche in den Medien 
    Siebter Ostersonntag
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Öffnungszeiten Pfarreibüros:

Susten	 Mittwoch	 09.00	bis	11.00	Uhr	/	14.00	bis	18.00	Uhr	im	Pfarrhaus	Susten

Guttet-Feschel	 Donnerstag	 17.00	bis	18.00	Uhr	im	Pfarreisaal	Guttet-Feschel

Leuk-Stadt		 Donnerstag	 09.00	bis	11.00	Uhr	/	14.00	bis	18.00	Uhr	im	Pfarrhaus	Leuk-Stadt

Erschmatt	 Freitag	 17.30	bis	18.30	Uhr	Zimmer	vis-à-vis	Gemeindekanzlei


